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Hauptversammlung des Skiclub Kressbronn
Am Freitag, den 24.10.2025, fand die Hauptversammlung des 
Skiclubs im Sportrestaurant Kressbronn statt. Alexander Gras-
sel begrüßte die 60 Teilnehmer und eröffnete die Sitzung mit 
den Ehrungen langjähriger Mitglieder sowie dem Gedenken an 
die bereits verstorbenen Mitglieder. Es folgte der Bericht des 
Lehrwesens durch Max Schaugg, der unter anderem vom er-
folgreichen Skikurs sowie den abgeschlossenen Ausbildungen 
der jungen Skilehrerinnen und Skilehrer berichtete.

Für den kommenden Winter sind die Skikurse wieder zwischen 
dem 27.12. und 31.12.2025 geplant. Die Anmeldung ist ab dem 
15.11.2025 online möglich. Neu im Programm ist eine Skiaus-
fahrt nach Ischgl am 20.12.2024 sowie die mehrtägige Skiaus-
fahrt nach Davos. Die Anmeldungen hierfür sind ab sofort on-
line möglich.
Es schloss sich der Bericht der Kressbronner Hütte an. Die Ver-
mietung der neuen Hütte ist ein voller Erfolg, so war das ge-
samte Jahr über fast komplett ausgebucht.
Als neue Sportwartin und neuer Sportwart trugen Sabine Wil-
helm und Michael Ruoss die Erfolge der Rennmannschaft in der 
vergangenen Saison vor. Die Mannschaft präsentiert sich mit 
ihren 15 Kindern zwischen 6 und 18 Jahren durchweg erfolg-
reich – sowohl bei Bezirksrennen als auch bei überregionalen 
Rennen. Das Training und die Teilnahme an den Wettbewerben 
laufen dank der engagierten Trainer und der helfenden Eltern 
sehr gut. Neben den Winter-Events stehen auch noch Sommer-
events wie Wasserskifahren auf dem Programm.

Im Kassenbericht musste Christine Gaida für das Finanzjahr 
2024 einen Verlust vermelden. Für das laufende Jahr 2025 wird 
allerdings wieder mit einem positiven Ergebnis gerechnet.
Alexander Grassel betonte in seiner abschließenden Rede die 
erfolgreiche Saison mit zahlreichen Veranstaltungen und be-
dankte sich herzlich bei allen Helfenden und Mitwirkenden, 
ohne deren Engagement ein ehrenamtlicher Verein nicht be-
stehen könnte.
Im Anschluss nahm Gerold Wachter als Wahlleiter die Entlas-
tung des Ausschusses vor. Dieser wurde von der Versammlung 
einstimmig entlastet.
Anschließend fanden turnusgemäß die Neuwahlen für den 
Ausschuss statt. Fabian Brugger und Ines Wahr stellten sich 
nicht mehr zur Verfügung und wurden von der Versammlung 
gebührend verabschiedet. Als Nachfolgerinnen wurden Carla 
Schwägerl als Lehrteamsleiterin sowie Lisa Grammel als Hüt-
tenwartin einstimmig gewählt. Das restliche Team inklusive 
Abteilungsleiter Alexander Grassel und Stellvertreter Christian 
Bulla wurde ebenfalls einstimmig in ihren Positionen bestätigt.

Skiflohmarkt am Samstag, dem 15. November  
in der Festhalle Kressbronn
Der Kressbronner Skiclub veranstaltet am Samstag, dem 15. 
November seinen 51. Skiflohmarkt. Die Skikursanmeldung 
wird wieder rein online angeboten. Fragen hierzu können an 
diesem Samstag vor Ort gestellt werden. Wie immer werden 
neben gebrauchter Skiausrüstung und Skikleidung für Alpin-, 
Lang- und Tourenlauf auch Snowboardartikel, Rodel, Schlitt-
schuhe, Sturzhelme, Bergschuhe sowie gut gebrauchte Winter-
kleidung angenommen. In Zusammenarbeit mit einem hiesigen 
Sportgeschäft werden auch günstige neue Skisets für Kinder 
und Jugendliche  angeboten. Die Helfer des Skiclubs stehen mit 
fachkundigem Rat und Tat den Verkäufern und Käufern zur 
Seite. Da alle Artikel bei der Annahme von geschulten Ski- und 
Snowboardlehrkräften überprüft werden, steht nur taugliches 
Material zum Erwerb bereit. 
Anlieferung von 10.00-12.00 Uhr,  
Verkauf von 13.30-15.00 Uhr. 
Abholung von Erlös und nicht gebrauchten Gegenständen von 
15.00-15.30Uhr. Nach 16:30 Uhr nicht abgeholte Erlöse werden 
als Spende betrachtet.
Für die Bearbeitung ist von jedem Anlieferer eine Bearbeitungs-
gebühr von Euro 0,50 je Artikel zu entrichten. Vom Verkaufs-
erlös werden 10% als Spende für die Jugendarbeit des Skiclubs 
einbehalten. Das Skirennteam lädt zu Kaffee und Kuchen ein.

von links: Alex Grassel, Michael Ruoss, Sabine Wilhelm, Max 
Schaugg, Claudi Brauchle, Niklas Schuler, Carla Schwägerl, 
Johannes Wachter, Christine Gaida, Kerstin Dolezal, Lisa 
Grammel, Christian Bulla, Markus Fakler; es fehlten: Mona 
Hornstein, Roman Anger
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dertheater und der Besuch des Nikolaus, begleitet von weih-
nachtlichen Klängen der Jugendmusikschule und dem Gesang 
der Kindergartenkinder geben wieder einen stimmungsvollen 
Rahmen. Die Besucher dürfen sich auf ein vielseitiges, kuli-
narisches Angebot und auf schöne Stände mit Kunsthandwerk, 
Handarbeiten, Bücher, weihnachtlicher Deko und vielem mehr 
freuen.  
Auf dem Markt werden dieses Jahr folgende Kressbronner 
Vereine, Institutionen und Gewerbetreibende dabei sein: 
KTEP, der Eine-Welt-Verein Kressbronn, der Papier- und 
Buchladen, der Chor Kresscendo, der Wald- und Naturkinder-
garten, die Narrenvereine Haidachgeister sowie die Weibel-
häxxa, der Förderverein der Jugendmusikschule, die Evange-
lische Kirchgemeinde, der Tauchsportclub zusammen mit dem 
neu gegründeten Förderverein Pro Hallenbad, die Vertreter der 
Partnergemeinde Maîche, der Ortsverband der SPD, der För-
derverein Kinderhilfe Birma, das Bildungszentrum der Park-
schule, die Landjugend Kressbronn, Metall- und Holzdeko von 
Familie Steputat sowie die Werft 1919 und das Gasthaus Max 
& Moritz.
Allen, die im Vorfeld und am Markt ehrenamtlich im Einsatz 
sind, dankt die Gemeinde an dieser Stelle für ihren Einsatz. 

Gemeindenachrichten

Kressbronner Weihnachtsmarkt:  
Kultur und Kulinarik für Groß und Klein

Der diesjährige Kressbronner 
Weihnachtsmarkt findet am 
Freitag, den 28.11. und Sams-
tag, den 29.11.2025 auf dem 
Rathausplatz statt. Die Ge-
meinde Kressbronn a. B. freut 
sich darauf, gemeinsam mit 
Vereinen, Organisationen und 
Gewerbetreibenden diesen 
Markt anbieten zu können. 
Mit 27 Ständen wird der 
Markt nochmals wachsen und 
zur Freude aller kommen die 
neuen Holzhütten erstmals 
zum Einsatz. Das Karussell, 
die lebende Krippe, das Kin-

Thema der Woche

Stimmt es, dass die Gemeinde 
über Bauanträge entscheidet 
und bestimmen kann, wer im 
Einzelfall wo und wie baut? 

Nein, das stimmt so nicht. Für uns in 
Baden-Württemberg gelten das Bau-
gesetzbuch (BauGB) des Bundes und 
die Landesbauordnung (LBO) von 
Baden-Württemberg. Beide Gesetze 
zusammen regeln, wo und wie gebaut 
werden darf. Das BauGB ermächtigt 
allerdings die Gemeinden, für ihr 

Gebiet einen Flächennutzungsplan sowie für Teilbereiche einen 
Bebauungsplan zu erlassen. Im Flächennutzungsplan wird ganz 
oberflächlich geregelt, wo welche Arten der Bebauung sein 
sollen. Also zum Beispiel Wohnen, Gewerbe, eine Mischung 
daraus oder Gemeinbedarf. In einem Bebauungsplan wird hin-
gegen für die von seinem Geltungsbereich umfassten Grund-
stücke geregelt, was genau für Gebäude dort gebaut werden 
können, wie groß Gebäude sein dürfen und wie sie etwa ge-
staltet werden müssen. Die Gemeinde kann das allgemein für 
einzelne Gebiete bestimmen. Im Gegensatz dazu und entgegen 
einer leider weitverbreiteten Auffassung, ist die Gemeinde je-
doch keine Baurechtsbehörde. Das heißt, sie ist nicht für die 
Genehmigung eines konkreten Vorhabens zuständig. Hierfür 
sind die staatlichen Baurechtsbehörden des Landes verantwort-
lich, in der Regel sitzen diese im Landratsamt. Für Kressbronn 
a. B. gibt es allerdings eine Besonderheit: Unser Gemeindever-
waltungsverband mit Eriskirch und Langenargen hat die Aufga-
ben einer unteren Baurechtsbehörde übernommen. Zuständige 

Baurechtsbehörde für Kressbronn a. B. ist also der Gemeinde-
verwaltungsverband mit Sitz in Oberdorf. Diese entscheidet 
ohne politischen Gestaltungsspielraum nach Recht und Gesetz 
über Bauanträge. Die Gemeinde – und dies wird oft missver-
standen – wird aber im Baugenehmigungsverfahren angehört. 
Vereinfacht ausgedrückt kann sie dann einem konkreten Vor-
haben zustimmen oder dieses ablehnen. Man nennt das in der 
Fachsprache das „gemeindliche Einvernehmen“. Es wird erteilt 
oder nicht. Dabei hat die Gemeinde allerdings ebenfalls keinen 
politischen Gestaltungsspielraum. Sie hat wie auch die Bau-
rechtsbehörde Recht und Gesetz zu prüfen und ihre Einschät-
zung abzugeben. Dies erfolgt bei kleineren Vorhaben durch 
den Bürgermeister und bei größeren Vorhaben in öffentlicher 
Sitzung durch den Ausschuss für Umwelt und Technik des Ge-
meinderates. Eigentlich ist das sachfremd, dass Ehrenamtliche 
(zumeist) ohne juristische Vorbildung über die rechtliche Zu-
lässigkeit eines Bauvorhabens beraten und entscheiden sollen. 
Der Gesetzgeber hat es aber so vorgesehen, weil nun mal der 
Gemeinderat das höchste Verwaltungsorgan in der Gemeinde 
ist. Über den Bauantrag selbst entscheidet dann aber nicht die 
Gemeinde, sondern die Baurechtsbehörde. Diese ist dabei an 
die Entscheidung der Gemeinde überhaupt nicht gebunden. 
Im Gegenteil, sie kann sich sogar über die Entscheidung der 
Gemeinde hinwegsetzen. Allerdings nur dann, wenn die Bau-
rechtsbehörde der Auffassung ist, die Gemeinde habe sich bei 
ihrer Entscheidung nicht an Recht und Gesetz gehalten. Zent-
rale Anlaufstelle für Bauherren ist deshalb nicht die Gemeinde, 
sondern die Baurechtsbehörde. Hier bekommt man auch die 
beste Beratung, ob ein Vorhaben zulässig ist und was dabei be-
rücksichtigt werden muss. 

 Amtlicher Teil
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Bürgerservice am 10. November 2025 geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung bleibt der Bürgerservice am Mon-
tag, den 10. November 2025 ganztags für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Die Gemeinde bittet um Verständnis. 

Kultur und Tourismus

„Durch digg ond denn!“ - Hillus Herzdropfa
Professionell improvisiert mit viel Witz und Charme präsen-
tieren Hillu und Franz in diesem Programm ihren ganz be-
sonderen Rückblick auf zwanzig Jahre Bühnenpräsenz. Beide 
sind in die Jahre gekommen (ü60) - bald benötigen sie selber 
„Herzdropfa“! 

Beliebt als „Hillus Herzdropfa“ alias Lena ond Maddeis, Urge-
steine wie man sie im Ländle nur noch selten findet. Hillu und 
Franz schwätzet, so lang‘s  ebbes zom schwätza geit. 
Sie passen in keine gängige Schublade, entlarven hemmungslos 
bestehende Klischees der Albschwaben und sind stolz darauf, 
selbst welche zu sein. Mit ihrer im Ländle weit bekannten unbe-
schwerten Fröhlichkeit und ihrer liebenswerten Art, Menschen 
zu begeistern, bringen sie ihr abwechslungsreiches Jubiläums-
programm auf die Bretter, die für sie die Welt bedeuten.
Franca Magnani schrieb: „Wer sich gern erinnert, lebt zwei-
mal!“. In diesem Sinne laden Hillu und Franz Sie ein, Großes 
und Kleines, Wichtiges und Unbedeutendes, amüsante Szenen 
und winzige Details zu erleben. Zukunft braucht Erinnerung! 
Mittwoch, 4. März 2026, 19:30 Uhr und Donnerstag, 5. März 
2026, 19:30 Uhr, Festhalle, Hauptstraße 39, 88079 Kressbronn 
am Bodensee
Einlass jeweils ab 18:30 Uhr, freie Platzwahl. Mit Bewirtung 
vor und nach der Veranstaltung sowie in der Pause.
Vorverkauf: 19,00 € Normalpreis, 17,00 € Online-Ticket und er-
mäßigt für Mitglieder der Kressbronner Kulturgemeinschaft, 
Inhaber der ECHT Bodensee Card, Rollstuhlfahrer, Schwerbe-
hinderte mit Kennzeichen „B“, Schüler und Studenten.
Abendkasse: 21,00 € Normalpreis, 19,00 € ermäßigt für Mit-
glieder der Kressbronner Kulturgemeinschaft, Inhaber der 
ECHT Bodensee Card, Rollstuhlfahrer, Schwerbehinderte mit 
Kennzeichen „B“, Schüler und Studenten.
Tickets sind erhältlich in der Tourist-Information im Bahnhof, 
Nonnenbacher Weg 30 sowie bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen sowie online unter www.reservix.de.

Hinweise zum Verhalten als Zeuge oder Opfer 
einer Straftat
Die Gemeinde Kressbronn a. B. legt viel Wert auf Kriminal-
prävention und Aufklärung. Wir möchten Sie im Folgenden 
darüber informieren, wie Sie sich als Zeuge oder Opfer einer 
Straftat am besten verhalten sollten. Wichtig ist, dass Sie in 
jedem Falle die Polizei unter der Notrufnummer 110 benach-
richtigen. Sollte sich die Situation nachträglich als ungefährlich 
oder falsch gedeutet herausstellen, müssen Sie nicht mit Konse-
quenzen rechnen. 

1. Verhalten als Zeuge einer Straftat

Helfen, ohne sich selbst in Gefahr zu bringen
Gefährden Sie nicht Ihre eigene Sicherheit. Setzen Sie den Not-
ruf ab und rufen Sie professionelle Hilfe. Sprechen Sie andere 
Passanten an, aber wahren Sie eine räumliche Distanz zum Täter. 

Straftat genau beobachten und Merkmale einprägen
Sie können als Zeuge womöglich dazu beitragen, dass der Täter 
gefasst und für die Tat bestraft wird. Da das Opfer oft einen 
Schock erleidet und sich deshalb Details zu Täter oder zum Tat-
hergang nicht merken kann, ist es umso wichtiger, dass Zeugen 
– nach oder während des Absetzens des Notrufs – die Tat genau 
beobachten und sich Details und Ablauf merken. 

Um Opfer kümmern
Gibt es Verletzte, sollten Sie dies beim Notruf mitteilen. Sofern 
keine Gefahr mehr für Sie durch den Täter besteht, leisten Sie 
Opfern Erste Hilfe. Jeder kann Erste Hilfe leisten, auch wenn 
er oder sie es sich nicht zutraut. Können Sie nicht direkt bei 
der Versorgung von Opfern helfen, dann halten Sie Unfallstelle 
oder Tatort frei, damit Rettungsdienst und Polizei ihre Arbeit 
machen können. 

2. Verhalten als Opfer einer Straftat

Um Hilfe rufen und Täter siezen
Falls Sie Opfer einer Straftat werden, rufen Sie laut um Hilfe, 
bitten Sie Passanten um Hilfe und siezen Sie unbedingt den Tä-
ter. Den Täter zu duzen könnte sonst dazu führen, dass Umste-
hende ein Bekanntschaftsverhältnis zwischen Täter und Opfer 
vermuten und deshalb nicht einschreiten.  

Merkmale des Täters und Tathergang einprägen
Versuchen Sie auch als Opfer einer Straftat sich Merkmale des 
Täters und den Tathergang einzuprägen.

Benennen Sie mögliche Zeugen
Prägen Sie sich möglichst auch anwesende Zeugen ein, um 
diese im anschließenden Ermittlungsverfahren zu benennen.

Möglichst keine Waffen oder andere Abwehrgeräte 
einsetzen
Waffen oder andere Abwehrgeräte sollten Sie nur dann gegen 
den Täter einsetzen, wenn Sie diese sicher kontrollieren können. 
Hier besteht die Gefahr, dass der Täter sonst diese gegen das Op-
fer einsetzt und die Gewaltbereitschaft des Täters erhöht wird.
Niemand sollte Opfer einer Straftat werden. Das wünscht man 
keinem. Gelangt man jedoch in eine solche Situation, ist es gut 
zu wissen, wie man reagieren sollte.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.aktion-tu-
was.de. 
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Gemeindebücherei

Neue Kindersachbücher

Wer hat hier das Sagen – von Caroline Stevan
Die Geschichte der Menschheit ist gespickt mit Diktatoren, 
Präsidentinnen, Königen, Päpsten und anderen Herrscherinnen. 
Wie sind diese verschiedenen Arten von Macht und Machtaus-
übung entstanden? Wie haben sie sich entwickelt und wer hat 
sie verkörpert? Und: Brauchen Menschen eigentlich immer ei-
nen Anführer? Diesen und anderen Fragen zu Macht im politi-
schen Rahmen geht dieses Buch nach. Weit entfernt von einem 
Lehrbuch zu politischer Geschichte begibt sich. „Wer hat hier 
das Sagen?“ auf eine Reise durch die menschliche Geschichte, 
ihre Gesellschaften und Regierungsformen. Vom letzten Kai-
ser Chinas bis zu Ludwig XIV., von Diktaturen bis zu Utopien 
neuer Organisationsformen, von Afrika bis Nordamerika und 
von denjenigen, die nie nach ihrer Meinung gefragt werden.

Genial! 16 Erfinderinnen und ihre Geschichten
Als ein Seidenkokon in ihre Teetasse fiel, fischte Kaiserin Leizu 
ihn heraus. Sie erwischte ihn an einem zarten Faden, der sich 
glatt anfühlte. Das brachte sie auf die Idee, den Faden zu ver-
spinnen und zu verweben. So erfand die Ehefrau des chinesi-
schen Königs Huang Di 3000 Jahre v. u. Z. die Seide. Ob diese 
Geschichte wahr ist, wissen wir allerdings nicht. Ebenso wenig 
wissen wir, wer all die nützlichen Dinge erfand, die unser Leben 
noch heute angenehm machen: Gabel, Messer, Löffel, Kamm, 
Topf, Hut, etc. Sicher ist nur, dass Menschen sie erfanden. Wäh-
rend viele bekannte Erfindungen von Männern stammen, hat-
ten Frauen es wegen ihrer traditionellen Rollen schwerer. Aber 
die Erfindungen dieser Frauen kennen wir alle: Melitta Bentz 
und der Kaffeefilter Sarah Boone und das klappbare Bügelbrett 
Jeanne Villepreux-Power und das Aquarium Mária Telkes und 
die Sonnenenergie Josephine Cochrane und die Geschirrspül-
maschine Käthe Paulus und der faltbare Fallschirm.

Wetter von Silke Hansen: 
Mal Sonnenschein mal wilder Sturm
Springen wir heute durch Pfützen und packen den Regenschirm 
ein? Verbringen wir den Tag am Badesee? Bekommen wir weiße 
Weihnachten? Das Wetter umgibt uns immer. Es bestimmt un-
sere Kleidung und auch unsere Aktivitäten. Aber wie entsteht 
Wetter? Wie fühlt es sich an, durch Wolken zu laufen? Woher 
kommt der Geruch des Regens und wie heiß ist eigentlich ein 
Blitz? Gemeinsam mit Wetterexpertin Silke Hansen entdecken 
wir die großen und kleinen Wetterwunder. Eine Wolke kann 
beispielsweise so viel wiegen wie eine Elefantenherde und bei 
Regen lernt man leichter als bei Sonnenschein. Mit AHA-Mo-
menten aus dem Alltag der Kinder wird auch aus dem unan-
genehmsten Wetter ein spannendes Abenteuer mit viel Wissen 
rund um Schnee, Hagel, Sonnenschein, Wind und vielem mehr. 
Ein Sachbuch auch mit aktuellen Infos zu Extremwetter und 
Klimawandel für Kinder ab acht Jahren.

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 12:00 und 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Hygienepapiere und Taschentücher  
nachhaltig nutzen
•	 Kaufen Sie Hygienepapiere wie Papiertaschentücher, Toilet-

tenpapier oder Küchenrolle aus 100 Prozent Recyclingpapier 
(Blauer Engel). 

•	 Nutzen Sie papierfreie Alternativen wie waschbare Stoff-
taschentücher, Stoffhandtücher und Stoffservietten oder 
Wischtücher.

•	 Die Herstellung von Hygienepapier belastet die Umwelt 
stark. Sie benötigt viel Holz, Energie und Wasser und führt 
zur Einleitung gefährlicher Stoffe in Gewässer. Durch den 
Einsatz von Altpapier und beste verfügbare Techniken bei 
der Produktion von neuem Papier können diese Umwelt-
belastungen stark reduziert werden. Bei Hygienepapieren 
kommt hinzu, dass die Papierfasern nach dem Gebrauch 
über die Kanalisation oder als Abfall entsorgt werden. So 
gehen sie dem Papierkreislauf verloren.

Kauf von Recyclingpapier
Es gibt für jede Art von Hygienepapier auch eine qualitativ 
hochwertige Alternative aus Recyclingpapier. Es gibt genügend 
Recycling-Produkte, die den Vergleich mit Frischfasern in Sa-
chen Nutzerkomfort nicht scheuen müssen, wie zum Beispiel 
ein Test der Stiftung Warentest bestätigt. Das gilt für Papierta-
schentücher, Küchenrollen, Servietten oder auch für Toiletten-
papier. Der Blaue Engel garantiert dabei, dass die Papierfasern 
zu 100 Prozent aus Altpapier gewonnen werden und keine ge-
fährlichen Chemikalien eingesetzt werden. Andere Produkt-
kennzeichnungen wie FSC- oder PEFC-Label oder die Be-
zeichnung „Chlorfrei gebleicht“ sind bei Papierprodukten aus 
Umweltsicht weniger hilfreich.

Gesundheitlich unbedenklich
Hygienepapiere aus Recyclingpapier mit dem Blauen Engel 
sind für alle bestimmungsgemäßen Anwendungen geeignet. 
Die Papiere und die eingesetzten chemischen Zusätze entspre-
chen der Empfehlung „Papiere, Kartons und Pappen für den Le-
bensmittelkontakt“ des Bundesinstitutes für Risikobewertung. 
Sie halten die Grenzwerte aus den ergänzenden Hinweisen zur 
Beurteilung von Hygienepapieren ein. Farbmittel, die Schwer-
metalle wie Quecksilber, Blei, Cadmium oder Chrom-VI ent-
halten, sind ebenso verboten wie Stoffe, die als krebserzeugend, 
erbgutverändernd oder fortpflanzungsgefährdend eingestuft 
sind. Damit gelten für Hygienepapiere mit dem Blauen Engel 
schärfere Maßstäbe als für Hygienepapiere aus Primärfasern.
Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-
den-alltag/haushalt-wohnen/papiertaschentuecher-hygienepa-
piere#gewusst-wie

Ende Amtlicher Teil

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn  
und Gattnau und Kapellen

Kressbronn, Maria Hilfe der Christen

Sonntag, 09. November 2025
9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor

Montag, 10. November 2025
17:00 Uhr St. Martin

Dienstag, 11. November 2025
Tag der ewigen Anbetung
15:00 Uhr Aussetzung
19:30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. November 2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Gattnau, St. Gallus

Samstag, 08. November 2025
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 14. November 2025
17:00 Uhr St. Martin

Sankt Martinsfeier  
mit dem Kindergarten Sankt Michael

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
liebe Gemeinde wir fei-
ern das St. Martinsfest am 
Montag den, 10.11.2025, 
um 17.00 Uhr. Wir treffen 
uns dieses Jahr wieder an 
der Treppe vor der Kirche, 

wo die Martinslegende nachgespielt wird. Dann ziehen wir mit 
unseren bunten Laternen durch die Straßen. Im Kindergarten 
lassen wir bei Punsch, Martinsbrot, Würstchen und belegten 
Brötchen das Fest ausklingen. Bitte bringt Eure eigene Tasse 
mit! Bei Regen findet die Feier in der Kirche statt. Wir freuen 
uns auf Euch und Sie!
Das Kindergartenteam St. Michael

Sankt Martinsfeier in Gattnau  
am Freitag 14. November 2025
Beginn: 17.00 Uhr auf dem Parkplatz 
der Musikschule in Gattnau mit dem 
Sankt Martinsspiel.  Danach Later-
nenumzug mit St. Martin auf seinem 
Pferd. Zum Abschluss Punsch, Glüh-
wein, Wienerle, Wecken und Martinsgebäck auf dem St. Gal-
lusplatz. 
Bitte bringt Tassen/Becher für die Getränke mit! Bei schlech-
tem Wetter findet unsere Feier in der Kirche statt. 
Wir freuen uns auf viele Kinder mit ihren Familien. 
Euer KiGo-Team Gattnau

Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 - 20 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10 – 16 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen:
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker 
erreichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 
00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 
Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

 
 
 

St. Martinsfeier in Gattnau 
  

Freitag 14. November 2025 
 
Beginn: 17.00 Uhr auf dem Parkplatz der Musikschule in Gattnau mit 
dem St. Martinsspiel.  
Danach Laternenumzug mit St. Martin auf seinem Pferd.  
Zum Abschluss Punsch, Glühwein, Wienerle, Wecken und 
Martinsgebäck auf dem St. Gallusplatz.  
 
Bitte bringt Tassen/Becher für die Getränke mit!  
 
Bei schlechtem Wetter findet unsere Feier in der Kirche statt.  
 
Wir freuen uns auf viele Kinder mit ihren Familien.  

 

Euer KiGo-Team Gattnau 

  

  

  

 

SStt..  MMaarrttiinnssffeeiieerr  mmiitt  ddeemm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SStt..  MMiicchhaaeell    

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gemeinde wir feiern das St. 
Martinsfest aamm  MMoonnttaagg  ddeenn,,  1100..1111..22002255,,  uumm  1177..0000  UUhhrr. Wir 

ttrreeffffeenn  uunnss dieses Jahr wieder an der Treppe vvoorr  ddeerr  KKiirrcchhee, wo 
die Martinslegende nachgespielt wird. Dann ziehen wir mit 

unseren bunten Laternen durch die Straßen. Im Kindergarten 
lassen wir bei Punsch, Martinsbrot, Würstchen und belegten 

Brötchen das Fest ausklingen. BBiittttee  bbrriinnggtt  EEuurree  eeiiggeennee  TTaassssee  mmiitt!! 
Bei Regen findet die Feier in der Kirche statt. 

Wir freuen uns auf Euch und Sie! 

Das Kindergartenteam St. Michael 

Abfuhrkalender

Altmetallsammlung,  
Samstag, 8. November

Bioabfall,  
Dienstag, 11. November
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Christliche Gemeinde Kressbronn e.V.,
Gottesdienst Sonntag, 09.11.2025 um 10:00 Uhr, 
Hemigkofener Straße 11, 88079 Kressbronn. 

Seniorenrat Kressbronn

Erster-Hilfe-Kurs in Kressbronn  
am 17. November
Nachdem der Erste-Hilfe-Kurs im Frühjahr rasch ausgebucht 
war, wiederholt der Seniorenrat dieses Angebot und lädt zu-
sammen mit dem Deutschen Roten Kreuz ein auf Montag, 17. 
November 2025. Der Nachmittagskurs (von 14 bis 17 Uhr) fin-
det statt im Kapellenhof, Kressbronn, Friedhofweg 1. Für Per-
sonen, die ehrenamtlich in Kressbronner Vereinen tätig sind, 
ist die Teilnahme kostenfrei. Für alle anderen fällt die übliche 
Kursgebühr von € 45,-- an. Im ersten Teil des Nachmittags refe-
riert eine Mitarbeiterin des DRK über Notfall-Situationen und 
geht auf individuelle Fragestellungen ein. Im zweiten Teil kön-
nen die Kursteilnehmer während der praktischen Übungsphase 
verschiedene Erste-Hilfe-Situationen als Fallbeispiele üben. 
Eine zeitnahe Anmeldung wird empfohlen, da die Teilnehmer-
zahl auf 20 Personen begrenzt ist. Der Kurs wird aus Mitteln 
der Pflegekasse gesponsert. Bitte den Teilnehmerbeitrag bar 
zum Kurs mitbringen, bzw. den Nachweis für die ehrenamt-
liche Tätigkeit. Anmeldung bis spätestens Freitag, 14.11. per 
Email unter seniorenrat@kressbronn.de oder telefonisch unter 
0151-14239060. � (chf)

Kaffeeklatsch mit dem Seniorenrat
Auch im November lädt der Seniorenrat wieder zu einem Kaf-
feenachmittag ein. Neu ist, wer Lust hat, kann gerne sein Lieb-
lingsspiel mitbringen.
Montag, 10. November von 14:30 bis 16:30 Uhr; Ort: Kapellen-
hof Kressbronn (Friedhofweg 1).
Das Team um Kirsten Dreher freut sich auf interessierte Be-
sucherinnen und Besucher und Gespräche in netter Runde.�(kd)

Tag der Ewigen Anbetung in Kressbronn 
Als Kirchengemeinde Maria Hilfe der Christen begehen wir 
den jährlichen Tag der Anbetung – als Teil einer ganzjährigen 
Gebetskette in der Diözese – diesmal wieder am angestammten 
Tag, dem 11. November. Um 15 Uhr wird der eucharistische 
Jesus zur Anbetung ausgesetzt. Den ganzen Nachmittag über 
ist Gelegenheit, kürzer oder länger in Seiner Gegenwart zu 
verweilen, Seinem Herzen zu lauschen und ihm ans Herz zu 
legen, was uns an Sorgen und Hoffnungen aus Familie, Nach-
barschaft, Welt und Kirche bewegt. In der Zeit bis 16 Uhr wird 
durchgehende Stille sein, danach bis 19 Uhr auch teilweise ge-
staltete Zeiten, je nach dem, was den jeweils Verantwortlichen 
liegt und was sie für sinnvoll erachten. Um 19.30 (!) Uhr ist Ab-
schluss mit der Eucharistiefeier, etwas vorher eucharistischer 
Segen.

Halleluja-Singers – Singing Celebration 
am Sonntag, 23. November
Die Halleluja-Singers Kressbronn und das Ensemble „Hea-
venly Voices“ laden am So., 23. November, um 17 Uhr in die 
Katholische Kirche Kressbronn ein. Unter der Leitung von Pat-
rick Rützel erklingen mitreißende Gospels voller Freude, Kraft 
und Glauben.

Evangelische Kirchengemeinde Kressbronn
Wochenspruch: „Selig sind, die Frieden stiften; denn sie wer-
den Gottes Kinder heißen.“ � Mt. 5,9

Gottesdienst			 
So, 09.11.25 | Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr, �Gottesdienst | Pfarrer Adt und Anatoli Uschomirski  

und Musikteam, mit Kindergottesdienst

Aktuelles
Im Rahmen einer gemeinsamen Israelwoche mit dem Thema 
„Erinnern - verstehen - versöhnen“ mit der FCG-Gemeinde 
„Foyer Friedrichshafen“ lädt die evangelische Kirchengemeinde 
Kressbronn zu zwei Veranstaltungen mit Anatoli Uschomirski 
vom Evangeliumsdienst für Israel ein: Am Samstag, den 8. No-
vember, spricht er um 19. 00 Uhr in der Evangelischen Chris-
tuskirche zum Thema „Die dritte Generation - Versöhnung 
ist erlebbar“. Am Sonntag, 9. November 2025, wird er in der 
Christuskirche predigen: „Gedenken mit Hoffnung - ein Licht 
in dunkler Zeit“. Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.“
Fr, 07.11.25	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
	 19.00 Uhr	 Jugendtreff „Alive“
Sa, 08.11.25	 14.00 Uhr	� Regionssitzung Freundeskreis  

für Suchtkrankenhilfe
	 19.00 Uhr	 Vortrag Anatoli Uschomirski
Di, 11.11.25	 19.00 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 12.11.25	 15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht
Do, 13.11.25	 19.30 Uhr	 öffentliche KGR-Sitzung

Neuapostolische Kirche Langenargen
- �Donnerstag, 13.11. um 20 Uhr in der Neuapostolischen Kirche 

Langenargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen
- �Sonntag, 16.11. um 09:30 Uhr in der Neuapostolischen Kirche 

Lindau, Webergasse 9, 88131 Lindau
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Altmetallsammlung in Kressbronn
Die jährliche Altmetallsammlung veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr Kressbronn a. B. am Samstag, den 8. November. 
Wir bitten Sie, das Altmetall bis 8.00 Uhr gut sichtbar an der 
Straße bereitzustellen.
Derzeit befindet sich der Strandbadparkplatz in der Sanierungs-
phase, daher wird die Sammelstelle ins Gewerbegebiet Heidach 
auf das Gelände der Firma Bytec verlegt.
Für große, schwere Gegenstände, die gesondert abzuholen sind, 
gibt es unter der Nummer 07543/9 61 40 die Möglichkeit, dies 
bis um 9 Uhr mitzuteilen. Aufgrund von Einschränkungen des 
Altmetallhandels dürfen Kühlgeräte, Batterien, Autoreifen, 
Druckbehälter wie Feuerlöscher oder Gasflaschen, Sandwich-
platten, Tresore, Stahlgebinde mit Restinhalt und mit Öl betrie-
bene Geräte z.B. Ölkessel oder Hydraulikschläuche nicht mit-
genommen werden.

Kressbronner Büchertreff am 19. November 2025 

Mit Sylvain Prudhomme: Der Junge im Taxi
Den Roman „Der Junge im Taxi“ (2025) des jungen franzö-
sischen Autors, Sylvain Prudhomme, stellt der Kressbronner 
Büchertreff am Mittwoch, 19. November um 19.30 Uhr in der 
Gemeindebücherei zur Diskussion.
Auf der Beerdigung seines Großvaters erfährt Simon von des-
sen verleugnetem Sohn M. Wer ist dieser M., über den die Fa-
milie nicht reden will? Simon macht sich auf die Suche nach 
diesem verlorenen Verwandten, gegen den Widerstand seiner 
Familie, insbesondere der Großmutter. Seine Recherchen füh-
ren ihn bis an den Bodensee, denn dort ist M. am Ende des 
zweiten Weltkriegs gezeugt und zurückgelassen worden, nicht 
mehr als eine Leerstelle, eine Jugendsünde zwischen einem 
französischen Besatzungssoldaten und einem deutschen Mäd-
chen vom Bauernhof. 
Simon, selbst mit dem Ende seiner Beziehung konfrontiert, 
lässt der Gedanke an diesen Deutschen Jungen nicht los. Was 
für ein Leben hat er gehabt, war er einsam, verlassen, frei? Ist er 
es noch? Die Suche treibt Simon von Südfrankreich an den Bo-
densee, wo sich vergessene Spuren mit den seinen kreuzen und 
ein neues Bild geben. So werden wir Zeuge einer Geschichte, 
in der Sylvain Prudhomme, Jahrgang 1979 und ausgezeichnet 
mit wichtigsten französischen Literaturpreisen, die Liebe und 
ihre Geheimnisse in einem großartigen, schmerzlich schönen 
Roman auslotet.
Maria Gührer wird die Teilnehmer in den Roman einführen, 
den Gesprächsabend leitet Gudrun Teumer-Schwaderer. Wie 
immer, sind Gäste willkommen.

Kressbronner Preisschafkopf
Der Herbst ist in ś Land gezogen, die Uhren wurden zurückge-
stellt. Jetzt ist die Zeit der langen Abende und der guten Karten-
spiele. Zu unserem Preisschafkopf laden wir alle interessierten 
Kartenfreunde recht herzlich ein.
Gespielt werden 60 Spiele an einem Tisch. Das Startgeld von 
10,00 € wird wieder vollständig an die Siegreichen ausbezahlt.
Die Karten werden am Freitag, 14. November um 19.30 Uhr im 
„Jess Boss“ in Kressbronn neu gemischt.
Auf Euer Kommen freut sich die Spielleitung,
bis dahin Gut - Blatt

Verschiedenes

200 Jahre Soldatenverein und Volkstrauertag.

Der Bund der Liebe wird 200 Jahre alt!
Zur Geschichte der Soldatenkameradschaft Kressbronn. 1825 
trafen sich erstmals junge Männer unserer Gemeinde und 
gründeten den „Bund der Liebe“. Sie waren als Württember-
ger gemustert und eingezogen worden. Mussten mit Napoleon 
nach Russland marschieren. Doch Napoleons größter Triumph 

wurde zur Katastrophe. Beim Rückzug starben rund 300 000 
Mann – nicht nur im Kampf, sondern durch Kälte, Hunger 
und vor allem Krankheiten. Zum Andenken an ihre gefallenen 
Kameraden gründeten unsere Vorfahren den ersten Soldaten-
verein in Gattnau. Der damalige Pfarrer Münch von Gattnau, 
Schultheiß Braun aus Nonnenbach und der Schultheiß von He-
migkofen bestätigten die Gründungsurkunde. An einem Tag im 
Herbst soll die ganze Gemeinde und alle heimgekehrten Brüder 
einen Dankgottesdienst abhalten und der Gefallenen gedenken. 
Danach ein fröhliches Mittagsmahl eingenommen werden, an 
dem alle noch lebenden Soldaten teilnehmen, damit die Liebe 
niemals stirbt.
Dieses Vermächtnis wird in Gattnau und Kressbronn seit 200 
Jahren ausgeführt. Der Volkstrauertag wird seit 1952 als staat-
licher Gedenktag begangen. Er erinnert an die Kriegstoten und 
Opfer der Gewaltherrschaften aller Nationen. Was sagt uns der 
Volkstrauertag heute? Von der Generation, die den zweiten 
Weltkrieg erlebt hat, die sogenannten Zeitzeugen, gibt es nur 
noch wenige. Die Erinnerungen verblassen. Die vielen Namen 
auf unseren Denkmalen sagen uns, die wir heute davorstehen, 
vielleicht nichts mehr. Die Alten konnten zu jedem Namen noch 
eine Geschichte erzählen. Sie kannten jede Mutter, die um ihren 
Sohn trauerte. Viele Klassenkameraden wurden direkt von der 
Schulbank in den Krieg gerufen und kamen nie zurück.
Seit mehreren Jahren stellen wir den Frieden in den Mittelpunkt 
des Volkstrauertages. Man muss aktuell nur Richtung Ukraine 
oder nach Israel schauen, um sich dessen bewusst zu werden, 
dass ein Leben in Frieden ein kostbares Gut und keine Selbst-
verständlichkeit ist. Und Frieden – das geht wirklich jeden an.
Deshalb heute schon die Einladung zum 16. November 2025 in 
Gattnau.  Um 10.30 Uhr feiern wir einen Gottesdienst, mitge-
staltet vom Musikverein Kressbronn. 
Walter Schmid, Schriftführer der Soldatenkameradschaft
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arbeiter Kurt und Erwin nur bedingt zur Rettung beitragen, 
wächst bei den Frauen die Erkenntnis: „Selbst ist die Frau!“
„40 aufwärts“ ist ein pointiert geschriebenes, musikalisches 
Bühnenstück, das mit Charme und Witz das Leben jenseits der 
40 beleuchtet – ehrlich, frech und herzerwärmend. Ein Abend 
zum Lachen, Mitsingen und Wiedererkennen – für Frauen und 
Männer JEDEN Alters.
Aufführungstermine:
Sa. 08.11.2025 um 19 Uhr!	 Vogt, Flammenhof
Sa. 15.11.2025 um 19.30 Uhr	 Isny, Kurhaus
So. 30.11.2025 um 19.30 Uhr	 Kressbronn, Nonnenbachschule

Kressbronner Schulen

Gemeinsam starten – Kennenlerntage der neuen 
Fünftklässler des Bildungszentrums Parkschule 
Kressbronn in Langenargen
Gleich zu Schuljahresbeginn fanden für die neuen Fünftkläss-
lerinnen und Fünftklässler des Bildungszentrums Parkschule 
Kressbronn die traditionellen Kennenlerntage in Langenar-
gen statt. Jede Klasse verbrachte dabei eine Übernachtung im 
Schullandheim und erlebte zwei abwechslungsreiche Tage vol-
ler Aktivitäten, Spiel und Gemeinschaft.

Das Programm war bunt gestaltet: Bei einer spannenden Stadt-
rallye erkundeten die Schülerinnen und Schüler Langenargen, 
bei Sport- und Geschicklichkeitsspielen war Teamgeist gefragt, 
und auch beim Kegeln kam der Spaß natürlich nicht zu kurz. 
Verschiedene Kennenlernspiele sorgten dafür, dass sich die 
Kinder schnell näherkamen und neue Freundschaften entstan-
den.
Ein weiterer Höhepunkt war der Kontakt zu ihren Paten aus der 
Klasse 10. Die Fünftklässlerinnen und Fünftklässler nutzten 
die Gelegenheit, ihren Paten Postkarten zu schreiben, sich vor-
zustellen und erste Grüße zu senden. So entstand ein direkter 
Draht zwischen den „Großen“ und „Kleinen“, der den Auftakt 
für zahlreiche Aktionen im Rahmen des Patenprogramms dar-
stellte. 
Begleitet wurden die Klassen von ihren Klassenlehrkräften 
und der Schulsozialarbeiterin Lena Schmid. Besonders gelobt 
wurde das sehr gute Essen im Schullandheim – ein weiterer 
Grund, warum sich alle rundum wohlfühlten. „Man merkt 
richtig, wie die Kinder in diesen Tagen als Gruppe zusammen-
wachsen“, berichtete eine der Lehrkräfte zufrieden.
Wie schon im vergangenen Jahr legte das Bildungszentrum 
Parkschule großen Wert darauf, den Übergang von der Grund-
schule in die weiterführende Schule zu erleichtern. Die Ken-

Chor KressCendo  
„Musik zwischen Himmel und Hölle“

Sichern Sie sich ein Ticket
Zwischen himmlischen Klängen von Mozart und Verdi und 
teuflischen Rhythmen von Rammstein und den Rolling Stones. 
Begleitet von Klavier und Schlagzeug unter der musikalischen 
Leitung von Jürgen Jakob erwartet die Besucher ein Konzert-
abend voller Gegensätze – mit Gänsehautmomenten zwischen 
Licht und Schatten.

Samstag, 8. November 2025, 19:00 Uhr 
Sonntag, 9. November 2025, 17:00 Uhr 
Festhalle Kressbronn am Bodensee
Kartenverkauf: Tourist Information Kressbronn oder unter 
www.reservix.de sowie an der Abendkasse erhältlich.
Preis: Erw. 17,00€/ Abendkasse 19,00 €, Ermäßigt (Schüler, 
Studenten, Handicap ab 50%), 12,00€/ Abendkasse 14,00€

40 aufwärts – Eine musikalische Komödie über 
Frauen, Freundschaft und Fahrstühle
Isny - Was passiert, wenn vier völlig unterschiedliche Frauen 
über 40 in einem steckengebliebenen Aufzug festsitzen? Die 
Antwort liefert die Isnyer Theatergruppe „Die Weibsbilder“ der 
Theaterei Isny e.V., unter der Regieleitung von Ute Dittmar. Mit 
einer unterhaltsamen Bühnenproduktion in zwei Akten die mit 
viel Humor, Herz und Musik den ganz normalen Wahnsinn des 
Frauseins jenseits der 40 feiert.
Mitten in einem Einkaufszentrum treffen sie aufeinander: 
Amanda, die lebenslustige Frohnatur; Cindy, die selbstbewusste 

Genießerin; Karoline, die 
ehrgeizige Journalistin und 
Johanna, das liebenswerte 
Chaos auf zwei Beinen.
Unfreiwillig auf engstem 
Raum eingeschlossen, 
sind sie gezwungen, meh-
rere Stunden gemeinsam 
im Lift zu verbringen. 
Zwischen Nervenzusam-
menbrüchen, Lachanfäl-
len, Selbstreflexionen und 
überraschenden Gemein-
samkeiten entwickeln sich 
unerwartete Gespräche 
– über Männer, das Älter-
werden und das Leben an 
sich.
Während die etwas be-
griffsstutzigen Wartungs-

Vier Frauen, ein Fahrstuhl  
und jede Menge Zündstoff
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Samstag, 15.11.2025
 Uhr	 Jahreshauptübung freiwillige Feuerwehr, 

Kressbronner Straßen
10:00 Uhr	 Wandern mit Alpakas, Anmeldung: www.

vhs-bodenseekreis.de / Tel. 07541 2045468, 
Treff: Daniela Beck, Ergotherapie, Kapellen-
straße 26, Betznau (gegenüber Gaststätte)

10:00 Uhr	 Workshop: Improvisationstheater,  
Anmeldung: www.vhs-bodenseekreis.de / 
Tel. 07541 2045468, Gemeindebücherei, 
Mehrzweckraum, Hemigkofener Straße 11

Sonntag, 16.11.2025
10:30 Uhr	 200 Jahre Soldatenkameradschaft /  

Volkstrauertag, St. Gallus, Gattnau

Familientreff Kressbronn a. B. 
Öffnungszeiten und Gruppenangebote finden Sie auf der 
Homepage www.kressbronn.de/unsere-gemeinde/oeffentliche-
einrichtungen/kinderbetreuung/familientreff

Kunstmuseum Lände, Seestraße 24,  
88079 Kressbronn a. B.
Infos zu Ausstellungen in der Lände finden Sie  
unter kunstmuseum-laende.de

Öffnungszeiten Kunstmuseum: 
Freitag und Samstag: 15:00 – 17:00 Uhr,  
Sonntag: 14:00 – 17:00 Uhr

PARKKAFFEE, Seestraße 24, 88079 Kressbronn a. B.
Montag bis Mittwoch: 14:00 – 17:00 Uhr, 
Donnerstag bis Sonntag:  14:00 – mind. 22:00 Uhr

Volkshochschule Bodenseekreis

Bei u.a. diesen Kursen in Kressbronn a. B.  sind 
noch Plätze frei: 

Familiengeschichte schreiben 
Unsere Familie kennen wir in- und auswendig - unzählige 
Anekdoten und Fakten, Kisten voller Fotos und Erbstücke be-
völkern Kellerschränke und Dachböden. Dennoch stoßen wir 
immer wieder auf Lücken, und nur ein oder zwei Generationen 
zurück endet unser Wissen. Wie kann daraus eine Geschichte 
werden, eine Familiengeschichte für uns selbst und vielleicht 
für unsere Kinder oder Enkel?
Dieser Kurs möchte Impulse und praktische Anregungen für 
das Schreiben und Erforschen der eigenen Familiengeschichte 
geben. Das umfasst das Sammeln und Festhalten eigener Er-
innerungen und denen von Verwandten oder Freunden. Wir 
sprechen darüber, wie Sie historische Wissen und Bilder für 
Ihre Arbeit nutzen können und was und wo Sie recherchieren 
können, falls Informationen fehlen.
Dann soll es ums Schreiben gehen: Was möchte ich erzählen? 
Worum geht es mir genau? Wie verdichte ich mein Material zur 
Geschichte? Was lasse ich weg? Wo vertiefe ich die Erzählung? 
Wie fange ich an zu schreiben? Wie bleibe ich am Ball? Und 
(wie) kann man eine Familiengeschichte abschließen?

nenlerntage boten den idealen Rahmen, um Vertrauen aufzu-
bauen, Ängste abzubauen und das Miteinander zu stärken.
Mit vielen positiven Eindrücken, neu gewonnenem Selbstver-
trauen und einem starken Gemeinschaftsgefühl kehrten die 
Fünftklässler schließlich zurück nach Kressbronn – bereit für 
ihren neuen Lebensabschnitt am Bildungszentrum Parkschule.
Markus Jung, BZP-Kressbronn

Aktuelle Woche

Samstag, 08.11.2025
8:00 Uhr	 Altmetallsammlung, Kressbronner Straßen
10:00 Uhr	 Ukulele-Workshop für Einsteiger,  

Anmeldung: www.vhs-bodenseekreis.de /  
Tel. 07541 2045468, Gemeindebücherei, 
Mehrzweckraum, Hemigkofener Straße 11

19:00 Uhr	 Konzert KressCendo: „Musik zwischen 
Himmel und Hölle“, Tickets: www.reservix.
de, Vorverkauf 17,00/12,00 €, Abendkasse 
19,00/14,00 €, Festhalle, Hauptstraße 39

Sonntag, 09.11.2025
16:00  Uhr	 Führung durch die aktuelle Ausstellung, 

Kunstmuseum Lände, Seestraße 24
17:00 Uhr	 Konzert KressCendo: „Musik zwischen 

Himmel und Hölle“, Tickets: www.reservix.
de, Vorverkauf 17,00/12,00 €, Abendkasse 
19,00/14,00 €, Festhalle, Hauptstraße 39

Montag, 10.11.2025
14:30 – 16:00 Uhr	 Seniorenrat: Kaffeeklatsch
	 Zeit für Begegnung und Gespräche bei Kaf-

fee und Kuchen, Kapellenhof, Friedhofweg 1
17:00 Uhr	 Seniorenrat: Gedächtnistraining,  

Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1

Dienstag, 11.11.2025
09:00 Uhr	 Nordic Walking mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Festhallenparkplatz

Mittwoch, 12.11.2025
18:00  Uhr	 Familiengeschichte schreiben, Anmeldung: 

www.vhs-bodenseekreis.de / Tel. 07541 
2045468, Mehrzweckraum Gemeindebüche-
rei, Hemigkofener Straße. 11

Donnerstag, 13.11.2025
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19
18:30 Uhr	 Duftende Hilfe durch ätherische Öle, 

Anmeldung: www.vhs-bodenseekreis.de 
/ Tel. 07541 2045468, Bildungszentrum 
Parkschule, Raum 125 EG

Anzeigen bringen Erfolg!
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Vereinsnachrichten

Anton Grammel beim Weltcupauftakt in Sölden
Eine Fanabordnung des Kressbronner Skiclubs feuerte Anton 
Grammel beim Weltcupauftakt im Riesenslalom in Sölden vor-
letzten Sonntag begeistert an. Nach seinem Gewichtsaufbau im 
Sommer und sehr guten Trainingsleistungen hatte er sich für 
das erste Saisonrennen viel vorgenommen. Der Hang in Söl-
den zählte bisher nicht gerade zu seinen Lieblingshängen, hatte 

er sich doch bisher dort mit hohen Startnummern noch nie für 
den zweiten Durchgang qualifizieren können. Durch die guten 
Leistungen in der Vorsaison konnte er dieses Jahr mit der gu-
ten Nummer 19 an den Start gehen und er bot trotz Schnee-
fall und schwieriger Sicht eine überzeugende Leistung. Bereits 
im ersten Lauf fuhr er auf Platz 11 und verteidigte diesen im 
zweiten Lauf souverän. Der Jubel bei den angereisten Fans vom 
Skiclub Kressbronn, angeführt von seinen Eltern Elisabeth und 
Joachim sowie seiner Schwester Carla war dementsprechend 
groß und Anton war nach Absolvierung seiner Fernsehinter-
views gerne bereit für ein Gemeinschaftsfoto. Mit dieser Plat-
zierung hat er die halbe Qualifikation für den im kommenden 
Februar in Bormio im Rahmen der olympischen Spiele stattfin-
denden Riesenslalom geschafft und er ist optimistisch, in den 
nun folgenden Rennen in Übersee bereits die Qualifikation fix 
zu machen. Was wäre das für ein Highlight für den Skiclub 
Kressbronn, wenn er dieses im Jahr des 75-jährigen Bestehens 
schaffen würde. Nicht im Traum hat man bei allen sportlichen 
Erfolgen auf Bezirks- und Landesebene im Verein je daran ge-
dacht, einmal einen Weltklassefahrer und sogar Olympiateil-
nehmer in seinen Reihen zu haben. Der Skiclub wünscht Anton 
viel Glück für die weitere Weltcupsaison.

75 Jahre Skiclub Kressbronn –  
Wir feiern Jubiläum!
Im Jahr 1950 schlossen sich die bereits seit den 1920er Jahren 
aktiven Kressbronner Skipioniere unter der Leitung von Wil-
helm Wochner zur Skiabteilung des TV Kressbronn zusammen 
– und legten damit den Grundstein für den heutigen Skiclub.
75 Jahre später möchten wir dieses besondere Jubiläum gebüh-
rend feiern und laden alle Mitglieder, Freunde und Wegbeglei-
ter herzlich zu unserer Jubiläumsfeier ein. Zu diesem Anlass 
haben wir ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet, das 
für beste Stimmung sorgen wird, um gemeinsam Erinnerungen 
zu teilen und auf viele schöne Jahre anzustoßen.

Die Kursleiterin ist promovierte Historikerin. Schon seit ihrem 
Studium befasst sie sich intensiv mit Erinnerungskultur und 
Schreibtechniken. Heute leitet sie das Heimatkundliche Doku-
mentationszentrum des Landkreises Lindau (B) in Weiler. Die 
Idee zu diesem Kurs kam, als sie sich mit der Geschichte ihrer 
eigenen Familie beschäftigt hat.
Dr. Julia Lorenzen, Historikerin, ein Abend, Mittwoch, 
12.11.2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Gemeindebücherei, Mehrzweck-
raum, Hemigkofener Straße 11, PB101000KR / 24,00 EUR 
(nicht rabattierbar), kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Wandern mit Alpakas 
Sie wollten schon immer mal mit Alpakas in Kontakt treten, 
sie führen und erleben, sich von ihrer ruhigen und gemütlichen 
Mentalität anstecken lassen? Wandern Sie mit der heilsamen 
Ruhe und Gelassenheit dieser besonderen Tiere durch das 
schöne Kressbronner Hinterland.
Idealerweise führt jeder Teilnehmende während des Spazier-
gangs „sein eigenes“ Tier. Maximal eine weitere Begleiterper-
son (Entgelt 10,00 EUR vor Ort zu entrichten) ist möglich. Die 
Veranstaltung richtet sich vorwiegend an Erwachsene, es könn-
ten aber auch Kinder ab 10 Jahren teilnehmen. Mitzubringen 
sind: wetterfeste Kleidung (bitte keinen Regenschirm), robuste 
Schuhe, evtl. Getränk. Bitte keine Hunde mitbringen!
Daniela Beck, ein Vormittag, Samstag, 15.11.2025, 10:00 - 
12:00 Uhr, Treffpunkt: Betznau, gegenüber Gaststätte, Kapel-
lenstraße 26, PB104805KR / 38,00 EUR (nicht rabattierbar),  
kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Improvisationstheater - Workshop 
„Schalte den verneinenden Intellekt aus, und heiße das Un-
bewusste willkommen!“ – sagte der berühmte Theaterlehrer 
Keith Johnstone.
Mit Methoden des Impro-Theaters wollen wir unsere Schnellig-
keit, Witz, Spontanität und Kreativität trainieren. Am Schluss 
wollen wir unsere Spielfreude in einigen kurzen Szenen „auf 
die Bühne“ bringen!
Sie erhalten hier die Möglichkeit, in Rollen zu schlüpfen und 
Außenansichten von Mitspielern zu erleben. Es können neue 
Lösungsansätze und Reaktionsmöglichkeiten erkannt und ein-
geübt werden. So ist es spannend zu sehen, wie z. B. innere 
und äußere körperliche Haltungen die Umwelt beeinflussen. 
Der Spaß am Experimentieren mit Verhaltensmustern wird ge-
weckt. Keine Vorkenntnisse nötig, nur Spielfreude.
Bitte Getränk und Verpflegung für die Mittagspause (60 min.) 
mitbringen.
Siegfried Wörner, ein Tag, Samstag, 15.11.2025, 10:00 - 15:30 
Uhr, Gemeindebücherei, Mehrzweckraum, Hemigkofener 
Straße 11, PB204042KR / 42,60 EUR (gültig ab 5 TN), kosten-
freier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Nähere Infos zu den Kursen gibt es auf unserer Homepage 
unter www.vhs-bodenseekreis.de (Anmeldungen direkt online 
möglich) oder telefonisch bei der der Außenstellenleiterin in 
Kressbronn a. B., Ulrike Martin, Tel. 07543 500956 (ggf. Mail-
box) oder per Mail an kressbronn@vhs-bodenseekreis.de. 

Anzeigen bringen Erfolg!
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schendurch ein Päuschen am Buffet (gerne etwas beisteuern) 
einlegen und bei einem Schwätzchen relaxen. Wir freuen uns 
auf euch!
Sowohl das Frauen-, als auch das Familienklettern finden eine 
Woche später statt, da wir diese Woche noch für weitere Routen 
sorgen und schrauben.
Eure Abteilung Klettern u. Bouldern

JSG Bodensee D-Jugend gut in die BOL gestartet
Vergangenen Samstag war die D-Jugend der JSG Bodensee in 
der Bezirksoberliga (BOL) bereits zum dritten Mal im Einsatz. 
Nach zwei Auswärtsspielen in Biberach (25:35) und in Fried-
richshafen (29:29) stand das erste Heimspiel an.
Zu Gast in Tettnang war der TV Weingarten. Beide Mannschaf-
ten kennen sich gut, weil man sich seit Ostern mehrere Male 
zu Trainingsspielen wie auch zum Beachhandball getroffen hat.

Die JSG erwischt einen Traumstart und führte nach drei Mi-
nuten mit 4:1. Jedoch schlichen sich im folgenden Spielverlauf 
Fehler ein, die den TVW ran brachte. Beim Stande von 6:5 wa-
ren die Trainer Georg Vögele und Nikolaj Pfaffenrodt zu einer 
Auszeit gezwungen. Die Umsetzung der besprochenen Umstel-
lungen dauerte ein paar Minuten, zeigte dann aber Wirkung. 
Ab Minute 14, beim Stande von 10:8 legten die Jungs von See 
einen 5:0 Lauf hin und bauten die Führung auf 15:8 aus. Bis 
zur Halbzeitpause wurde dann der Vorsprung kontinuierlich 
auf 19:9 ausgebaut. Nach der Pause ließen die Gastgeber nichts 
mehr anbrennen. In Durchgang zwei konnte durch das komfor-
table Polster viel gewechselt und sogar die Führung weiter aus-
gebaut werden. Alle Spieler erhielten ausreichend Spielanteile 
und trugen so zum Erfolg der Mannschaft bei. Am Ende stand 
ein ungefährdeter 37:21 Heimsieg an der Anzeigetafel. Eine 
tolle Mannschaftsleistung sorgte nicht nur auf dem Spielfeld, 
sondern auch auf den Rängen, für zufriedene Gesichter.
Die JSG blieb im dritten BOL-Spiel ungeschlagen und erwartet 
in drei Wochen mit Bregenz einen der beiden Topfavoriten zum 
Heimspiel. Bregenz, das neben Isny noch punktverlustfrei ist,  
wird am 23.11.2025 in eigener Halle ein echter Gradmesser und 
Standortbestimmung für die Jungs.
Für die JSG spielten: Tobias, Theodor, Noah, Moritz, Joscha, 
Leon, Yusuf, Jakob, Philipp, Paul und Finn.
Georg Vögele  
für die Handballspielgemeinschaft Langenargen-Tettnang

Die Feier findet am Samstag, den 15. November 2025, in der 
Festhalle Kressbronn statt. Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn um 
19:00 Uhr. Die Parkplätze an der Festhalle stehen kostenfrei zur 
Verfügung.
Die Anmeldung zur Jubiläumsfeier ab sofort unter www.ski-
club-kressbronn.de/anmeldung möglich. Anmeldeschluss ist 
am Freitag, 07. November 2025 um 20:00 Uhr. 
Einlass nur nach Online-Voranmeldung – keine Abendkasse!

Gipfelsturm 2025 
Eine Seilschaft, ein Zettel, ein Ziel – am kommenden Samstag, 
den 8.11.25, heißt es wieder: „Klettern, so viel es geht!“ Dieses 
Mal hat der Gipfelsturm, das alljährliche Kletterfest der TVK-
Abteilung, jedoch ein ungewöhnliches Motto...
Bingo kann nämlich auch anders: Zu zweit versucht ihr, im 
Laufe des Tages eure Reihen zu füllen - je schneller, desto bes-
ser! Dabei zählt wohlgemerkt nicht die Schwierigkeit, sondern 
die Farbe, sodass ihr möglichst viele Routen probieren und im 
Optimalfall abhaken könnt.
Lasst euch überraschen und klettert mit uns durch den Tag. 
Auch dieses Jahr dürfen wir außerdem wieder die Räumlich-
keiten des „Cube“- Jugendtreffs nutzen, so könnt ihr zwi-

Der nette Herr November

Verpackt euch gut, sagt der Kalender, 
der Winter naht, es ist November. 
Statt dass man auf Nasskaltes schimpft, 
wird‘s Zeit, dass bald der Doktor impft.

Denn in die Körper schleicht sich leis‘ 
der Virenmassen bös‘ Geschmeiß. 
Man kann sich’s Impfen auch verkneifen, 
hört dann meist seine Lunge pfeifen.

Verdirbst du gründlich den Geschmack 
dem üblen Grippe-Lumpenpack, 
erträgst du schlechtes Wetter locker 
als abgebrühter Stubenhocker.

Denn während Sommer sie erschwert, 
die Fantasie sich jetzt bewährt. 
Statt dass die feinen grauen Zellen 
durch Hitzestrahlung elend quellen,

werden sie lebhaft, forsch und rege 
und dienen Geist- und Gabenpflege. 
Der eine bastelt, musiziert, 
ein andrer Lyrisches kreiert.

So ist der nasskalte November 
für viele auch ein Tatkraftspender, 
für Schreiber Kreativgarant, 
besonders, hat man Wein zur Hand.

Hieß es jedoch beim Start von Wintern, 
er mache Feuer unterm Hintern 
tät solcher Satz trotzt Eis und Schnee 
dank Klimawandel eher weh.

Axel Rheineck 
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Vereinsführerschein: Neue Kurse ab 7. November
Der Bodenseekreis macht Vereine und deren ehrenamtliche 
Führungskräfte fit für die Zukunft. So geht die Fortbildungs-
reihe „Vereinsführerschein“ ab 7. November 2025 mit vier Kur-
sen in die nächste Runde. Interessierte Vereinsvertreter haben 
hier die Möglichkeit, sich gezielt in den Bereichen Vereins-
steuerrecht, Mitglieder richtig motivieren, Mitgliederversamm-
lung und Protokollführung sowie der eigenen Kommunikation 
weiterzubilden. Die Kurse können alle besucht oder einzeln 
gebucht werden. Eine Anmeldung ist online über die Volks-
hochschule Bodenseekreis unter www.vhs-bodenseekreis.de 
möglich. Dort auf der Startseite den Suchbegriff „Vereinsfüh-
rerschein“ eingeben und die passenden Kurse auswählen. Mit 
dem Ehrenamtsbonus kann sogar die Hälfte der Kursgebühren 
gespart werden.

Soziale Einrichtungen

Sozialstation St. Martin 
Kranken- und Altenpflege – Nachbarschaftshilfe –  
Familienpflege. Sprechzeiten: Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr,  
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Klosterstraße 35, 88085 Langenargen, Telefon 0 75 43 / 12 70
Konzett – Pflegedienst  
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Medizinische Nach- 
sorge, Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsdienste,  
Familienpflege. Schillerstraße 14, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42 / 95 20 74 oder Mobil 01 71 / 75 08 125
AmbuCare Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege 
Tanja Schober, Telefon 07541 / 3864833 
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch
Ambulante Dienste für Menschen mit Behinderung 
St.Gallus-Hilfe gGmbH, Karlstraße 28, 88069 Tettnang 
Kontakt: Telefon 0 75 42 / 95 10 44, adtt@st.gallus-hilfe.de 
Wir unterstützen auch in Kressbronn und Langenargen.
Ambulante Hilfen für Menschen mit Behinderung 
Diakonie Pfingstweid e. V., Hegenenstraße 2, 88069 Tettnang 
Kontakt: 0 75 42 / 97 04 08, ambulantehilfen@pfingstweid.de
Hilfe im Alter – Anlaufstelle für Senioren und Angehörige 
Die offene Sprechstunde findet immer donnerstags von  
10:00 – 12:00 Uhr in der Wohnanlage „Kapellenhof“ 
Friedhofweg 1 in Kressbronn statt. Einfach ohne  
Voranmeldung vorbeikommen. Telefon 0 75 43 / 95 29 326
Alten- und Pflegeheim Haus St. Konrad 
Kurzzeitpflege und Dauerpflege, Telefon 0 75 43 / 96 03 - 100
Hospizgruppe Kressbronn 
Einsatzleitung Telefon 01 52 06 34 36 85
Nachbarschaftshilfe Kressbronn 
Einsatzleitung Monika Baumann.  
Sprechstunde donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr in der  
Wohnanlage „Kapellenhof“, Friedhofweg 1 in Kressbronn.  
Telefonisch täglich zu erreichen unter 0 75 43 / 96 42 67
Kinder- und Jugendtelefon 
Anonyme Gesprächsmöglichkeit für Kinder und Jugendliche 
des Deutschen Kinderschutzbundes Friedrichshafen, 
Telefon 08 00 / 1 11 03 33, Montag – Freitag 15:00 – 19:00 Uhr 
(außer während den Sommerferien). Der Anruf ist kostenfrei.

Nachbarschaft

Im KiTT - Kino in Tettnang - ist immer was los

„Lange Schatten des Schweigens“ 
Filmemacher Rudolf Leiprecht ist anwesend
Am Sonntag, 9. November, 19 Uhr, wird der Dokumentarfilm 
„Lange Schatten des Schweigens“ gezeigt. Der Filmemacher 
Rudolf Leiprecht ist an diesem Abend anwesend und es findet 
im Anschluss ein Filmgespräch statt.
Zum Inhalt: Im Mittelpunkt des Dokumentarfilms steht die 
niederländisch-deutsche und jüdisch-katholische Familienge-
schichte von Rudolf Leiprecht kurz vor, während und nach dem 
zweiten Weltkrieg. Es handelt sich um eine Familiengeschichte 
im Kontext von Nationalsozialismus, Krieg, Besatzung, Juden-
verfolgung und Holocaust bzw. Shoa. Eine Geschichte zwi-
schen zwei Ländern, zwischen jüdischen und nicht-jüdischen 
Menschen. Das Wochenendprogramm und weitere Vorstellun-
gen sind auf kitt-tettnang.de zu finden und können vor Ort oder 
online gebucht werden.

„HerbstLeser“ am 10. November  
in der Bücherei Meckenbeuren
Bereits zum dritten Mal lädt die literarische Vereinigung Si-
gnatur Tettnang gemeinsam mit der Bücherei Meckenbeuren-
Buch (Theodor-Heuss-Platz 1) zu ihrer beliebten Lesereihe 
„HerbstLeser“ ein. Am Montag, 10. November, 19 Uhr (Ein-
lass 18.30 Uhr), erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreicher Abend mit zwei Autorinnen und einem 
Autor: Karin Gampp, Helmut Jäger und Ruth Vogelsang prä-
sentieren Texte aus ihren eigenen Werken.
Die Veranstaltung verspricht einen literarisch vielfältigen 
Abend mit Geschichten, Gedichten und Erzählungen, die be-
rühren, nachdenklich machen und unterhalten. Beginn: 19 Uhr, 
Einlass 18.30 Uhr. Eintritt frei. www.signatur-literatur.de

Infoabend zur ehrenamtlichen Mitarbeit  
im Hospizdienst
Der Ambulante Hospizdienst Friedrichshafen der Stiftung Lie-
benau lädt zum Infoabend über die ehrenamtliche Mitarbeit ein. 
Interessierte können sich am Donnerstag, 13. November, um 
18.30 Uhr im Franziskuszentrum, Franziskusplatz 1, in Fried-
richshafen über die Kursmodalitäten und die praktische ehren-
amtliche Arbeit informieren. 
Ein wichtiger Teil der Hospizarbeit ist das Engagement von 
Ehrenamtlichen in der Betreuung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen und deren Angehörigen. 
Durch ihr qualifiziertes Engagement leisten sie, ebenso wie die 
verantwortlichen Fachkräfte, einen unverzichtbaren Beitrag 
zur Teilnahme des sterbenden Menschen und der ihm Nahe-
stehenden am Leben. Um den vielfältigen Aufgaben gerecht zu 
werden, bedarf es einer qualifizierten Vorbereitung durch einen 
mehrstündigen Einführungskurs. Die ehrenamtlich Engagier-
ten sollen nach Abschluss des Kurses in der Lage sein, den viel-
fältigen und unterschiedlichen psychosozialen Bedürfnissen 
schwerkranker und sterbender Menschen, ihren Angehörigen 
und Freunden gerecht zu werden.
Anmeldung ist erforderlich bei den Koordinatorinnen des Ambu-
lanten Hospizdienstes, Birgitta Radau und Corinna Sollbach, un-
ter birgitta.radau@stiftung-liebenau.de oder Tel.  0173/3711226.



SSppeeiisseellookkaall  ""PPrraannttll""  
Kirchstr. 25/1   88079 Kressbronn    Tel. 07543/6378 

 Wildspezialitäten-Wochen 
Ab 8. November bereiten wir allerlei vom 

 Reh, Hirsch, Wildschwein und 
     Wildhasen für Sie zu.  

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Prantl  

------------------------------------------------------------- 

Warme Küche: 
Mittwoch bis Samstag: 17:00 Uhr - 20:30 Uhr 
Sonntag: 11:30 Uhr - 13:30 Uhr / 17:00 Uhr - 20:30 Uhr 
Montag/Dienstag: Ruhetag 

Tennisclub Kressbronn e. V.
Mitgliederversammlung 2025
Das Vorstandsteam lädt alle Clubmitglieder  
am Freitag, den 5.12.2025 um 20:00 Uhr  
in  Claudi`s Radl-Stadl in Kressbronn ein. 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 1. Vorstand
3.  Mitgliederentwicklung und Neues rund um den Verein  

2. Vorstand
4. Wahl eines Wahlleiters
5. Jahresbericht Sportwart
6. Jahresbericht Jugendwartin
7. Jahresbericht Kassenwartin mit Haushaltsplan für 2026
8. Bericht der Kassenprüfung
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer
11. Mitgliederehrung
12. Beitragsanpassung/ Festsetzung für 2026
13. Diverses
14. Gemütliches Beisammensein

Eventuelle Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich 
bis spätestens 22. November 2025 an die Geschäftsstelle 
Fallenbachweg 14, 88079 Kressbronn gerichtet werden. 
Die Vorstandschaft freut sich über viele interessierte Club-
mitglieder, die das Vereinsleben mitgestalten möchten.

 

 

 
Hausmeister für die Festhalle 
(m/w/d) mit 100 % 
 
Reinigungskräfte (m/w/d)  
bis zu 20 Stunden/Woche 
 
Fachkraft für Abwassertechnik 
(m/w/d) mit 100 % 
 
Mehrere Ausbildungsstellen  
(m/w/d) 
 
 

         
 

Ausbildung  
bei der Gemeinde Kressbronn a. B. 

 
Die Gemeinde Kressbronn a. B. bietet ab 1. September 2026 
folgende Ausbildungsstellen an: 
 
• Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) in der Gemein-

deverwaltung 
Voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss 

 
• Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) zum Erzieher oder 

zur Sozialpädagogischen Assistenz (m/w/d) in den Kin-
derbetreuungseinrichtungen 
Voraussetzung: Schulplatz an einer Fachschule für Sozi-
alpädagogik/Institut für Soziale Berufe. Weitere Infos zur 
PiA, s. Homepage der Fachschulen 
 

• Vorpraktikanten (m/w/d) innerhalb der Ausbildung 
zum Erzieher oder zur Sozialpädagogischen Assistenz 
für unsere Kindergärten sowie Praktikanten für das zwei-
te und dritte Ausbildungsjahr 

 Voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss und ein 
 Schulplatz für den theoretischen Ausbildungsteil 
 (Schulen in der näheren Umgebung befinden sich u. a. in 
 Ravensburg, Friedrichshafen, Lindau, Wangen) 
 
• Anerkennungspraktikanten (m/w/d) im Rahmen der 

Ausbildung zum Erzieher oder zur Sozialpädagogischen 
Assistenz  

  
• Bundesfreiwillige im Rahmen des Bundesfreiwilligen-

dienstes für unseren Bauhof, den Parkkindergarten, das 
Kleinkinderhaus Pünktchen, die Nonnenbachschule, im 
Bildungszentrum Parkschule oder dem SBBZ der Park-
schule.  
 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 29. 
November 2025 an die Gemeinde Kressbronn a. B., Sachge-
biet Personal, Hauptstraße 19, 88079 Kressbronn a. B. oder 
gerne per Mail an ausbildung@kressbronn.de. Für Informa-
tionen vorab steht Ihnen Manuela Lang, Tel.: 07543 9662-
38 oder die jeweilige Einrichtungsleitung gerne zur Verfü-
gung.  

     
 Eine nähere Vorstellung der einzelnen 

Berufsbilder finden Sie auf unserer Internet-
seite www. kressbronn.de.  



Grabmale und Bau
Baienfurt  0751-46 566 
Mobil  0172-834 08 94 

Kressbronn  0 75 43-50 400
www.grabmale-wachter.de

Grabmale Wachter
D i e  K u n s t  d e s  S t e i n s

Nachruf

Mit tiefer Trauer haben wir Abschied genommen  
von unserer langjährigen Mitarbeiterin 

Frau Hedwig Reckwerth 
Sie starb am 26. Oktober 2025 im Alter von 81 Jahren. 

Frau Reckwerth war über 35 Jahre – von ihrer Lehrzeit bis zu ihrem Ausschei-
den – als Apothekenhelferin, PKA, in der Möven Apotheke Kressbronn tätig.  
Sie war eine zuverlässige und engagierte Kollegin, die überall hohe Wert-
schätzung erfuhr. Ihre freundliche, ruhige und hilfsbereite Wesensart war 
beispielhaft und zugleich vorbildlich.  

Ihr Tod trifft uns schmerzlich und erfüllt uns mit Trauer. Wir werden ihr ein 
 ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen. 

Möven Apotheke Kressbronn 

Emma Woyte                           Philipp Woyte                     Friedl Rauschmayr 
Apothekerin                             Apotheker                           Apothekerin 

und die Belegschaft der Apotheke

oliwerner.com | 0151 703 882 98

| Maurerarbeiten 
| Betonarbeiten
| Putzarbeiten
| Abbrucharbeiten
| Trockenbau
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BAUEN MIT 
MEISTERHAND

Suche 2 bis 3-Zi-Whg
für mich und meinen Hund 

langfristig, 65 bis 75 m2 
warm bis 900,– Euro

Anne Welte 
Telefon 160 91714300

Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Redaktionsschluss:
Dienstag 12.00 Uhr
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Wir machen Betriebsferien.
Ab Freitag, den 28.11.2025 sind wir wieder  
mit Gänsen und Wildgerichten für Sie da.

Die Vorbestell-Listen für Weihnachten finden Sie 
auf unserer Homepage zum Ausdrucken.

Restaurant „Zur Boje“
Bodanstraße 36  ∙  88079 Kressbronn

Telefon 07543 952598

Unsere Angebote

Fleischtaschen, 3 Stück,  
ca. 240g, hausgemacht,  
verfeinert mit Petersilie

1 Pack 3,00 €

Allgäuer Braten vom Schwein 
gefüllt mit milden Käse, herzhaftem 
Schinken, verfeinert mit Röstzwiebeln

100 g 1,69 €

Rauchsalami
frisch aus dem Buchenholz Rauch

100 g 2,29 €
Kabanossi geraucht
hauseigene Produktion

100 g 1,99 €

gültig vom 05.11.25 - 11.11.25

SUPER Sonderpreis!
3 Paar Wienerleca. 330 g

3 Paar5,55 €

Metzgerei Frick - Seestraße 21 - 88079 Kressbronn am Bodensee

SNACK der Woche!Putenschnitzel- Brötchen Stück3,50 €

Wir trauern um 
 

Eugen Magg
der am 28. Oktober 2025 verstorben ist. Eugen Magg war von 1980 bis 1989 Mitglied im Gemeinderat  
und wirkte dort im Finanzausschuss, im Technischen Ausschuss und beim Abwasserzweckverband mit. 

Dort brachte er stets wertvolle Perspektiven und Aspekte in die kommunale Gremienarbeit ein. 

Mit Eugen Magg verliert die Gemeinde Kressbronn a. B. einen engagierten Mitbürger, der über 
viele Jahre mit Weitblick, Erfahrung und Verantwortungsbewusstsein das Gemeindeleben  

bereichert und zum Wohl der Gemeinde beigetragen hat. 

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und werden ihn ehrend in unserer Erinnerung bewahren. 

Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 

Daniel Enzensperger 
Bürgermeister 

Wir schützen Natur. 
Helfen Sie uns 
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: GLS-Bank
IBAN: DE70 4306 0967 7025 1876 01
BIC: SOLADEST600
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lebenshilfe.de/spenden
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hilft!



Die Wohngebäude-Versicherung der WGV.

Ihr Servicebüro vor Ort:

Max Mustermann
Musterstraße 1, 012345 Musterstadt
07071 56555430
buero.musterstadt@wgv.de

Jetzt zur 

WGV
wechseln und

sparen!

Ihr Servicebüro vor Ort:
Guido Eppler
 Heidachstraße 30/1, 88079 Kressbronn
Telefon 0151 10332966
guido.eppler@wgv.de

   

Möbel nach Maß – Küchenausstellung

www.rechtsteiner.de
19.08.13 11:02
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Schreinerei 
Küchenstudio
Rechtsteiner

Am 20.11.2025 von 18.00 bis 21.00 Uhr 
mit anschließendem gemeinsamen Essen

Wo: bei uns im Küchenstudio, Sandgraben 2, 88142 Wasserburg
Unkostenbeitrag: € 20,– pro Person. Begrenzte Teilnehmerzahl (max. 10 Personen).
Anmeldung unter info@rechtsteiner.de bis spätestens 16.11.2025

Jürgen Hohl

Rechtsanwalt
Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Erbrecht
Familienrecht

Argenweg 50
88085 Langenargen

T 07543/3029218
F 07543/3029222
post@hohl-anwalt.de
www.hohl-anwalt.deHohl / Anwaltskanzlei

Sie suchen die für Sie 
beste Baufi nanzierung? 
Wir vergleichen für 
Sie über 200 Anbieter.

Anbieterneutral, unverbindlich, 
fair.

Sie entscheiden! Sprechen Sie 
uns an: Tel. 07541 704-4777

www.sparkasse-bodensee.de/
baufi nanzierung

Ihre Spende gibt 
Kindern ein 

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de


